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Die ersten Anzeichen der vielzitierten
„Wirt schaftskrise“ waren Ende 2008 in
Sicht und es war absehbar, dass es nicht
nur die Automobilindustrie treffen würde.
Im Gegenteil: Speziell die Nutzfahrzeug -
branche und auch der deutsche und in-
ternationale Industriemotorenbereich lit-
ten unter extremen Auftragseinbrüchen,
die Bedarfsrückgänge von mehr als 60
Prozent zur Folge hatten. In der Regel
wurden und werden solche Schwankun -
gen letztlich zum größten Teil über die
Lieferanten abgefangen, diese Einbrüche

Seit 1987 hat die REGE Motorenteile GmbH ihre Produkte in der Hauptsache in den deutschen
und internationalen Automobilmarkt verkauft. Man war jedoch auch im Bereich Industrie -
motoren vertreten – bis zum Geschäftsjahr 2009 unter anderem stets auch ein Garant für den
wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens. 

waren nun allerdings kaum noch zu kom-
pensieren. Die Folgen für die REGE GmbH
waren in 2009 unweigerlich zu spüren –
man tat jedoch alles, um aus der gesamten
Marktentwicklung und nicht zuletzt auch
aus der daraus resultierenden möglichen
Marktbereinigung, am Ende gestärkt her-
vorzugehen. 

Ein starkes Netzwerk und auch die Bestän -
digkeit, sich neuen Herausforderungen
täg lich zu stellen, brachte zum Jahres -
wechsel die Beauftragung durch einen

Global Player der Solarindustrie für die
Fertigung von Wechselrichtergehäusen in
Aluminium-Druckguss mit sich. Bei der
Auftragsvergabe war vor allem wichtig,
dem Kunden ein überzeugendes Gesamt -
paket inklusive der Steuerung der gesam-
ten Supply Chain anbieten zu können. RE-
GE konnte hier von seinem langjährigen
Netzwerk in der Automobilindustrie pro-
fitieren und sich gegen einen starken
Wett bewerb durchsetzen. 

Zusätzlich konn te dadurch eine weitere
Technologie bei der REGE eingeführt wer-
den – die Pulverbeschichtung. Bereits im
Juni 2010 wird REGE den Start of Pro -
duction im Werk Witzenhausen vollzie-
hen können und im Anschluss ein steiles
Ramp up anstreben. Wachstum statt Stag -
nation heißt in diesem Fall die Devise für
REGE. Ein weiteres Kapitel erfolgreicher
Produktdiversifikation wird dem Un ter -
nehmen die Zukunftsperspektive sichern. 

Die positive Entwicklung insbesondere
auf den Automobilmärkten der BRIC-
Staaten ist ein weiteres Indiz für das lang-
same Erholen der Branche. Damit kann
sich die REGE auch auf dem wichtigen
Standbein Automotive entwickeln und ge-
meinsam mit den Kunden aus der ganzen
Automobilwelt an der Zukunft des Auto -
mobils mitgestalten. Insbesondere den
Geschäftsbeziehungen im asiatischen
Raum werden weiterhin eine tragende
Rolle zuteil – ab 2010 wird die REGE in Ko -
operation mit einem führenden Gussher -
steller Aluminiumkur belge häuse direkt in
den chinesischen Markt liefern. Ebenso
sind wir beauftragt, Zy linderköpfe aus un-
serem Standort in Deutschland nach Ko -
rea zu liefern. Das stellt einen zusätzli-
chen Beweis für die Wettbewerbsfähigkeit
der REGE in der Belieferung des asiati-
schen Marktes dar. 

REGE Motorenteile GmbH
Starkes Netzwerk sichert globalen Zukunftserfolg

debotmiliau
Durchstreichen

debotmiliau
Eingefügter Text
 Seit 1987 sind die größten Kunden der REGE Motorenteile GmbH im Bereich der Automobilindustrie zu finden. Der Marktanteil unserer Kunden im Produktfeld Industriemotoren wuchs in den vergangenen Jahren ständig mit, sodass dieser Markt ebenso zu einem Garant für den wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens geworden ist.


